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Großer Erfolg für BBE Aktionswoche 2008 

 

 

„Engagement macht stark!“: Die Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements 2008 stieß bei 
Akteuren vor Ort, Verbänden, Politik und medial auf 
große Resonanz. Vom 19. bis 28. September rückte 
das bürgerschaftliche Engagement mit rund 1500 Veranstaltungen in ganz Deutsch-
land und einer breiten Medienresonanz in den Mittelpunkt der Aufmerksamkeit. 

 
 

Der Startschuss zur Aktionswoche fiel auf der 
Auftaktveranstaltung am 19. September im Tipi, 
dem Zelt am Kanzleramt in Berlin. Rund 500 
Gäste aus Politik, Wirtschaft, Medien und 
Gesellschaft feierten den Auftakt zur größten 

Freiwilligen-Offensive Deutschlands.  

 

Anlässlich des Starts der Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements empfing Bundespräsident Horst Köhler im 
Anschluss an die Auftaktveranstaltung neun Freiwillige aus 
den drei Schwerpunktbereichen der Woche zu einem 
ausführlichen Gespräch ins Schloss Bellevue. Drei davon sind 
aus dem Netzwerk der Civil Academy – einem gemeinsamen Projekt vom BBE und 
der Deutschen BP. 

 

In der Aktionswoche boten die Akteure vor Ort ein buntes Programm: Die Aktivitäten 
reichten dabei von Tagen der offenen Tür, über gemeinsame Aufräumaktionen in der 
Natur, Vorlesenachmittage für Kinder, Informationsveranstaltungen für Ehrenamtli-
che, Freiwilligenetagen bis hin zu Festen für die ganze Familie.  

 

Auch namhafte Politiker beteiligten sich aktiv an der Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements. So besuchte Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble am Tag der 
Auftaktveranstaltung ein Projekt der Berliner Stadtmission. Der Bundesverkehrsmi-



 2 

nister, Wolfgang Tiefensee informierte sich über die Arbeit der vielen Ehrenamtlichen 
der Deutschen Verkehrswacht im Rahmen einer 
Veranstaltung in Potsdam, an der auch Prof. Dr. 
Thomas Olk teilnahm. Die CDU/CSU-Fraktion lud in 
der Aktionswoche zu einem Symposium zum 
bürgerschaftlichen Engagement ein, an dem 
Bundesfamilienministerin Ursula von der Leyen und 

Thomas Olk vom BBE teilnahmen. 

 

In diesem Jahr übertraf die bundesweite, regionale Berichterstattung im Printbereich  
alle Erwartungen. In der Zeit vom 16. September bis ersten Oktober erschienen in 
Zeitungen von Kiel bis Freiburg mehr als 850 Artikel. So informierte zum Beispiel die 
Nürnberger Zeitung über freiwilliges Engagement, das Schwäbische Tagblatt stellte 
ein Projekt in der Aktionswoche  vor und die Braunschweiger Zeitung berichtet über 
Senioren, die an Grundschulen Mediation anbieten. 
Eine abschießende Erfassung aller Artikel und 
Sendungen wird ausgewertet und in der 
Dokumentation zur Aktionswoche vorgestellt. Erste 
Einschaltpläne zu den Kampagnenspots zeigen, 
dass die Spots auf ein gutes Echo gestoßen sind.  

 

ARD, ZDF und RBB berichteten am Tag der Auftaktveranstaltung mehrfach in aktuel-
len Sendeformaten. So zum Beispiel  berichtet die ZDF Drehscheibe Deutschland,  
ZDF heute und heute journal, Morgenmagazin, ZDF Sonntags; ZDF blickpunkt, ZDF 
heute in Deutschland, ZDF Menschen – das Magazin. Aber auch in der ARD wurde 
mehrfach über die Aktionswoche informiert: ARD tagesschau um 20 Uhr, 17 Uhr und 
14 Uhr, RBB Abendschau und Brandenburg aktuell sowie auch der WDR. 

 

Das Kampagnenteam bedankt sich nochmals bei allen, die die Arbeit zur Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements 2008 unterstützt haben und vor allem bei den vie-
len lokalen Akteuren, die diese Woche mit ihren Ideen und Projekten mit Leben erfüllt 
haben. 


